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G r o ß h e r z o g l i ch Badisches

A n z e t ge - Bla t t
für den

Kinzig Murg - und - Kreis.
I^ro. 10. Mittwoch den r . Februar >83, .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigste » Privileg » » . ^

Bekanntmachung .
Nro . 1197 . Es ^ wird hiemit öffentlich bekannt gemacht » daß zufolge Entschließung des Großherzvgk .Hochpreißl . Justitz - Mi '

nisteriums vom 2 . August v. I . » nvtificirk durch hohen Justitzministerialerlaß vom 7.Jänner I I . Nro . 58 der bisherige Thcilungs - Commissär Harscher aus Villingen , seither zu Hüfingev ,auS der Liste der TheilungS - Scribcnten gestrichen worden ist .
Durlach und Offenburg den a 5 . Zanner i 83 i .

Die Direktoren
des Murg t und Psinz - und Kinzig - Kreises .

. Kirn . Frhr . v. Sen - .bürg .
vckt . Lichtenauer .

Bekanntmachungen .
Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben die

Pfarrei Scherzingen an den Stadtkaplan Unold in
Thienqen gnädigst übertragen . Hiedurch ist das dor¬
tige Stadtkaplancibenesicium mit einem beilauflgen
jährlichen Einkommen von 600 fl. und bit Verbind¬
lichkeit in der Seelsorge Aushülfe zu leisten , erledigt
worden . Die Kompetenten um diese Pfründe haben
sich nach der Verordnung vom Jahr » 810 Nro . 33 .
insbesondere Art . 2 . und 3 . zu benehmen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht die Pfarrei Jllmensee dem Pfarrer Frei
gnädigst zu übertragen . Hierdurch wird die Pfarrei
BalterSweil , Amts Jestetten , mit einem beiläufigen
Ertrage von 5 oc> — 600 st. in Naturalien , Zehen¬
ten und Gülercrtcag erledigt . Die Kompetenten um
dieselbe haben sich nach der Vorschrift im Regierungs¬
blatt vom Jahr 1810 Nro . 38 . insbesondere Art .
> . und 3 zu benehmen .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation des
Pfarrer » Widm ann in Urach auf die mit dem
landesherrlichen Decanate verbundene Skadlpfarrei
Slühlingen hat die Staatsqcnehmigung erhalten .Die Kompetenten um die hiedurch erledigte , mit ei¬nem beiläWflqen Erlrägniß von Loo bis 90 « fl ver¬
bundene Pfarrei Urach , Bezirksamts Neustadt , ha¬ben sich bei der Fürstlichen Slandesherrschast Fürsten -
b « q , welcher das Patrvnatrechk zusteht , nach Vor »
schnfl zu melden . . .

Der durch die Beförderung deS Lehrer - Vogel
auf den Schul - und Meßnerdicnst in Heimbach er¬
ledigte Schuldienst zu Oberfimonswald , Amts Wald ,
kirch , mit einem beiläufigen Ertrage von 141 fl . wird
andurch nochmal » mir dem Bemerken ausgeschrieben ,daß sich die Bewerber um denselben bei dem Drei -
samkreisdircctorium zu melden , und namentlich übe »
ihre Fertigkeit im Orgelspielen auszuweifen haben .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliqaidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgend » Personen etwa - z» fordern haben , un -
t»r dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auSgefchloßea zuwerden , zur Liquidirung derselben vorgrladea —
AuS dem

Bezirksamt Bonndorf .
(3) zu Witz na u an den in Gant erkannten

Müller JofephEHierholzer , auf Freitag den aS .
Febr . d. I . früh 9 Uhr auf dem Gemcinbshaus « zu
Uehlingen . Aus dem

Oberamt Durlach
(3 ) zu Singen an das in Gant erkannt «

Vermögen des jung Philipp Armbruste r, auf Don¬
nerstag den »0 . Febr . d. I . Morgens 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .



( 1) zu Grötz ^ ngen <m den verstorbenen Za »
kvb Mötz , Michaels Sohn , und dessen Ehefrau
Dorothea geborne Glaser , auf Montag den 14 .
Febr . d . I . Vormittags vor der Theilungs - Eommif -
sien auf dem Ralhhaufe zu Grötzingen . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(3) zu Eichelberg an die in Gant erkannte

Veklaffenschaft der Joseph Kraut ' fchen Wittwe ,
auf Dienstag den 22 . Febr . d . Z . Morgens 9 Uhr
tu diesseitiger Amtskanzlci , Aus dem

W Bezirksamt Herüberg . '

(2) zu Schiltach an den in Gant erkannten
Schiffer oder Holländcrholzhändler Samuel Traut¬
wein auf Freitag den 18 . Februar d . I . Morgens
9 UHr auf dem Ralhhaufe in Schiltach . Aus dem

Lberamt Rastatt .
( 3 ) zu Kuppenheim an die in Gant er¬

kannte Berlassenschaft des Bürgers und '
Metzqermei -

stcrs Johann Nepomuk Walz , auf Freitag den
" 18 .

Fessr . d . I . früh 9 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei .
AuS dem

Bezirksamt Wolfach .
( 3 ) ,ju Oberw vlfach an den ledigen Nikolaus

Spinner , auf Samstag den 19 . Febr d . I . früh
9 Uhr auf der hiesigen Amtskanzlci .

Erbvorladuagen .
( e ) Bühl . sErben - und Älaubiger - Aufruf . 1

Unterm 5 , September v . I . starb dahier die ledige
hiesige Bürgerstochter Barbara Fensch , ohne Ge .
schwistcr oder Nachkommen von diesen , oder Ahnen
zu hintcrlassen , und ohne eine Verfügung über ihre
Dcrlassenschaft getroffen zu haben . Es sind daher
Kraft Gesetzes ihre nächsten Selten - Verwandten zur
Erbschaft berufen , und zwar :

r ) Jene ihres verstorbenen von hier gebürtigen
Vaters des gewesenen hiesigen Bürgers und
Rvthgerbermeisters Ignatz Fensch , zu der einen ,
und

2) Jene ihrer ebenfalls verstorbenen Mutter , Ma¬
ria Anna geborne Schwab , gebürtig aus dem
Prechthal , zu der andern Halste der Verlassen¬
schaft .

Unter den bis jetzt sich anqcmeldeten Verwandten
scheinen jene . im 4 . Grade der Seilen - Verwandschaft
von beiden Linien , nemlich der Erblasserin Eltern
noch lebende Geschwister -Kinder , die Nächsten und
zur Erbschaft berufen zu sein .

Da nun beide Eltern der Erblasserin mehrere
Geschwister gehabt und letztere Nachkommen hinter¬
lassen haben sollen , und diesseits unbekannt ist , wel¬
che von denselben ausser den sich schon Angemeldeten ,
auf die offene Erbschaft gegründete Ansvrüche zu
machen haben durften , so werden dieselben , und
zwar diejenigen , welche, « 0 nicht in einem näheren ,

doch ebenfalls im 4 - Seiten -Verwandfchafts - Grade
mit der Erblasserin , wie die bereits sich angemelde¬
ten Personen , stehen sollen ^ andurch aufgefordert ,
binnen ' 6 Wochen a dato bei dem Großherzoglichen
Amtsrevisorat dahier sich persönlich oder durch gehö ,
rig Bevollmächtigte anzumelden , und ihre Anmel¬
dungen mit legalen Beweisuekunden ihres Verwandt¬
schafts - Grades zu belegen , indem nach Umlauf obi¬
gen Termins die Verlassenschaft unter die sich an¬
gemeldeten nächsten Verwandten wird vertheilt und
an dieselben ausgefolgt werden , und die sich später
oder gar nicht Anmeldenden , alle dadurch ihnen zu-
gehenden Nachthcile lediglich sich selbst beizumessen
haben Zugleich werden auch Alle , welche an die
Berlassenschaft der vbgenannten Erblasserin sonstige
Forderungen zu machen haben , aufgefordert , solche
mit ihren Beweis - Urkunden ebenfalls innerhalb obi¬
ger Frist bei dem Großh . Amtsrevisorat dahier «in -
zureichen , indem » ach erfolgter Vermögens - Ausfol »
gung auf spatere Anforderungen keine Rücksicht mehr
genommen werden kann .

Bühl den 26 Jänner >83 r .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Gerlachsheim . sDorladung .j Die zur

dießjährigen Eonscription gehörigen , zum Activdienst
einbcrufenen , bei der Aushebung aber nicht erschienenen

,a ) Nr . 14 . Johann Baptist Sturand von Lauda ,
b ) M ig Martin Frick von Grünsfcld ,
c ) „ 25 . Michael Stolz von Distelhaufen ,
werden hicmit aufgefodert , sich « och vor dem » .
April d . I . bei Vermeidung der gesetzlichen Strafe
dahier zu stellen.

Gerlachsheim den 24 . Jänner i 83 t .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Tauberbischofsheim [ Vorladung . ]
Jakob Müssig von Külsheim , welcher der Verwun¬
dung des Schneiders Johann Schmitt von da be -
inzichtek ist , jedoch vor der eingetretenen Untersu¬
chung von Hause sich entfernt hat , wird hiemit auf -
gefordcrt , binnen 6 Wochen dahier zu erscheinen ,
und sich über die ihm gemachte Anschuldigung zu
verantworten , widrigenfalls in Contumaciam gegen
ihn das Rechtliche erkannt würde . Zugleich werden
sämmtliche obrigkeitliche Behörden ersucht , auf den
hier unten beschriebenen Jakob Müssig zu fahnden ,
denselben im Bctretungsfalle zu arrctircn , und anher
abzuliefern .

Taubcrbischoffsheim den 3 r . Dezember i 83 o.
Großh . Bezirksamt . •

Signalement .
Jakob Müssig ist 22 Jahre alt , 5 ' 5 " groß ,

ein Müller von Profession , hat blonde Haare , blaue
Augen , eine breite und niedere Stirne , einen mitt -



ffrtt Mund , rundes Kinn > rundes Gesicht und eine
gesunde Farbe .

( i ) Hornberg . (Aufforderung und Fahn¬
dung . ) Der unten signalisirte Jakob Bille aus
dem Lehengericht , welcher als Sttinguthändier und
Uhrenmacher herumzeehk, ist von dem hochfürstl . Sig -
Maring. Oberamt Wald des fortgesetzten Eoncubina .
kes dahier angeklagt ; derselbe wird hiermit ausgesor.
dert,

'
ffch binnen 6 Wochen gegen diese Anklage da¬

hier bei Vermeidung der gesetzlichen Folgen zu ver-
ankwortcn , zugleich werden die Polizeibehörden er¬
sucht , auf ihn zU fahnden und im Falle seiner Be¬
tretung anher « inzuliefern , da er des angeschuldigten
Verbrechens sehr verdächtig ist , rr wird einen Kopu¬
lationsschein mit Anna Marie Hackenmüllcr
von Ruhestctlen , Oberamtes Wald , von Rom bei
sich haben , auf dessen Einsendung anher vorzüglich
Bedacht zu nehmen wäre. Derselbe hat einen Paß
von hier aus, vom Monat Februar 1829 Nro. 189 .

Hornberg den 24. Jänner 18Z1 .
Großherzogl. Beznks - Amt.
Signal ement .

Alter 40 Jahre , Große 5 ' 5 ' , Statur besteht ,
GeftchlSform rund , Gesichtsfarbe gesund , Haare
schwarz , Stirne gewölbt , Augenbraunen braun
Augen blau , Nase klein , Mund mittler , Bart
schwarz , Kinn rund , Zähne mangelhaft , besondere
Kennzeichen keine .

(2) B retten . (Diebstahl ) In der Nachtvom « 9. auf den 20 d . M . wurde dem MichaelHelm stak rer von Ninklingen folgende - entwen¬
det : alS fl . kr.

Ein neu barchetneS Deckbett mit blauen
Streifen , im Werth von 11 —

bin blau und weiß gesteinter Uebcrzng 3 36
Ein neuer barchentncr mit blauen Strei¬

fen , nebst blau und weiß gesteintem Ue-
berzug, im Werth von 4 24Ein halbwerkenes Leintuch zu _ 1 —

20 —Was wir Behufs der Fahndung hiermit zur öffcntlichen Kcnnkniß bringen.
Bcetken den r 5 . Jänner i 83 i .

Großherzogl. Beiirksamt .
(2 ) Pforzheim . ( Diebstahl ) In der Nach!vom 21 . aus den 22 d . M - wurden dem BierwirthFahner von Pforzheim mittelst Einbruchs eim

Ehakoulle von Eichenholz , welche »-J- Schuh lang , ijSchuh breit , ebenso hoch mit Eisen beschlagen ißund 2 eiserne Träger har, entwendet. Darin besamden sich : '
fl . kr.1 ) Vier Rollen Sechser , jede ü 10 fl . 40 —a ) 40 Kronentblr in einem Säckchen »08 —3) In Konventionslhlrn. i —

fl ke.
4) In preußischen Thlrn. 8 4S
5) Jtt ZehnbatzenstückeN 2 42b ) In Sechsbätzncrn 16 ' >—
7 ) In Dreibätznern 148 , In Sechsern 6 —
9) Zy Badischen Zchnkreuzerstücken 3 —-

10) In Groschen in einem kleinen ledernen
Beutel 2 —
In Kreuzern und halben Kreuzern 4 35$Darunter befindet sich auch ein Badischer
halber Kreuzer , welcher schlecht ,
übersiib . rt ist , und worauf das halbe '
kr . in 6 kr . verwandelt ist.

12) In einem etwas größeren ledernen Beu¬
tel in Sechsern 2 —

In der cmwendctcn Ehakoulle befanden sich noch:viele Papiere , meistens Eonli und Quittungen , die
auf den Namen des Bierwirkhs Fahner gestellt sind, 'und der Thcilzertel des Christoph MutschelknauSaus Pforzheim .

Dieses wird zum Behuf der Fahndung auf den
Thater und die gestohlenen Gegenstände öffentlich'
bekannt gemacht. Pforzheim den 24 . Jänner i 83 i .

Großh . Obkramt .
( 2 ) Wolfach . (Diebstahl . ) Dem Bauern

Johann Georg Schoch zu Einbach wurde in der
Nacht vom 20, auf den » » . dieses folgendes entwen¬
det : als '

* ) Ein weißer halbjähriger mit starker Wolle ver¬
sehener Scbaafbeck, von deutscher Nace im Werth ,von 3 fl . 3o kr.

2) Ein Spalthammer und 2 Holzfchciden 3 fl.
Dieses wird zur Fahndung zur öffentlichen Kcnniniß '
gebracht. Wolfach den 24 . Jänner » 83 » .

Großh . Bad. Fürst !. FürstcnberaischeSBezirksamt.
( » ) Ettlingen . (Bekanntmachung .) Bei

der dahier wegen wiederholten Diebstahls verhafteten
Franziska Reichart von Neuburgweper wurden
die untenbeschriebenen Effecten vorgefunden , welche .
höchstwahrscheinlich entwendet sind . Wer an diesel¬
ben einen Anspruch zu machen hat , wird aufgefor»bcrt , diesen binnen 3 Wochen a dato dahier gehö¬
rig zu erheben , indem nach Ablauf dieser Frist, die
benannten Effecten dem Großherzogl. Leihause zuKarlsruhe, welchem sie verpfändet find, wieder zu.
rückgegeben werden .

Ettlingen den 24 . Jänner i 83 i .
Großh. Bezirksamt

Berzeichniß der Effecten .
fl . kr .i nußbammneS Rahkiffen mit einer mif-

singenen Schraube . . 1 —
1 Paar goldene Ohringe . . > , 12



w
m

x weiße moußlinene Sacktücher mit gesticktem fl.
Kran ;

roth baumwollenes Halstuch
roch careaurirtes ditto
roth gestreiftes ditto . .
Paar blaubaumwollene Strümpfe
weißer perkalcner Unkcrrock .
blaugeblümtes kattunes Kleid .
grün und blau geblümter kattunener
grün wollener ditto

K
Rock —

kr.
40
S»
i5
2»
48
40
Ao
4<>
48
45
3o

13
3o
20
3o
45
20
3o

4
L
X
1
»
1
X
* ...
2 Chemiffette mit Tüllkrägen
x roth rareauricler kattunener Schur ;x roll » rareaurilte kvlschene Pfulbenzüge 1
X roth und gellb careaurirter kattunener Spencer 1
x roth kattunenes Kleid mit schwarzen Bouquets 2
x weißer leinener Schurz . . . —
» farbiger baumwollener Spencer . —
x brau und blau careaurirter ditto . —
x blaugeblumter mvußlinener ditto . —
x weißmoußlinenes Kleid . . . t
x weißhanfenes Weiberhemd mit 8 . roth

gezeichnet . *
x weiße hänfen « Pfulbenzüge mit I . 8 . 12

roth zeichnet . . . . —
x blaugewürfelte ditto . . . —
x grau leinener Sack . . . —
X braun baumwollene - Halstuch mit gelbem

Kranz und Franzen . . . —
1 roth geblümter kattunener Spencer . - —
x roth geblümter kattunener Rock . —
x weißer pcrkalener Rock . . . —
x grün und weißgeblumter Oberrock mit Kragen 2
x Rest hänfen Luch von circa 26 Elle » 6
» weiß werkeneS Tischtuch mit weißen Streifen —
x neu hänfenes Tischtuch mit weißen Streifen —
x ditto mit rochen Streifen . . »
x weiß hänfenes Leintuch mit 8 . F . roth ge¬

zeichnet . . . . . i
x werkenes Betttuch . . . . —
1 Handtuch mir rochen Streifen . . —

hänfenes Leintuch . —
Reste weiße Leinwand von circa 3o Ellen 7x werkenes Leintuch . . . . —

x blau careaurirl « kölschen« Pfulbenzüge x —
x weiße » Sacktuch . . . . — 6
x Unterbett mit grün lcinenem Ueberzug und

rolhen Streifen . . . . 3 —
x roch gestreifter kattunener Schurz , zerrissenund ohne Werth
1 barchetner blaugestreifter Pfulbe » . 3 —
x ditto Oder bktt . . . » x —

40
20

6

20
3o
40
48

3o
40
4»

3o
6

5o
3o
3o

( » ) Offenburq . (Bekanntmachung und Sig »» alels «nl . s Der unten bezeichnete Mensch wurde am

9. November vorigen Jahr - wegen Mangel anAuS »weis zu Mößkirch arrekirt , und später wegen gegenihn vorliegendem Verdacht , einen in der Nacht vom5. auf den 6. Januar zu Marlen , diesseitigen Ober »
amts , verübten großen Diebstahl begangen zu haben »hierher abgeliefert . Zuerst nannte er sich FriedrichMaier , Handelsmann von Konstanz , dann Johann
Georg Frey , Barbi . rer von Giengen , Königlich
würtembergschen Oberamls Geislingen . Nach ringe »
zogenen Crkundigunacn sind aber diese Angaben un »
richtig und sonach bat Arrestant seinen wabren Na¬
men und seine sonstige Verhältnisse verheimlicht ,woraus zu schließen ist, daß ihm schwere Verbrechen
zur Last liegen . Dieses , bringen wir hremit zur öf»
fenklichen Kenntnrß , mit der Bitte an sämmtliche
Gerichts Behörden uns das , was etwa von viesem
Mensche » bekannt ist , bald möglichst gefällig mikzu -
theilen Dabei fügen wir noch an , daß Arrestantvom Jabr 1820 bis 1826 unter Königlich würkem »
bergscher Reukerei gedient , dann von dieser Zeit alS
Barbier zu Wie » , Preßbura und Pest , und dann
zuletzt in Müllhausen im Elsaß cvnditionirt habe«
will .

Signalement .
Derselbe ist 5 Schuh groß , untersetzten Körper «

baue - , hat eine etwas hohe gewölbte Brust , mittel »
braune Haare , eine flache gefaltete Stirne , schwarz«
braune Augenbraunen , blaue Augen , welche von
mittlerer Größe sind , und etwa - lief liegen , etwa »
starre Augenlieder und Zeichen der Thräncnsistel ,
krummliegcnde etwas dicke und oben breite Nase ,
gelbbraunen Bart , jedoch (ausser dem Schnurrbart ,den er gegenwärtig trägt ) schwach, eincn mittelgroß ' »Mund mit breiten Lippen , « inen schwachen kleinen
Backenbart , breites Kinn . Er trug bei seiner Acre »
tirung «in rvlh geblümtes halbseidenes Halstuch , ei¬
ne gestresste Weste von verschiedener gelbrokher und
sogenannter Kapuzincrfarbe , einen dunkelblauen kü -
ck)cnen Frack mit schmalen bis an die Knieeqelenke
gehenden Flügeln , schwarzfammetnem Kragen und
gelben glatten Knöpfen , lang « tüchene Beinkleider
von braungelber Farbe und oben beiderseits gefaltet ,Schuhe mit kleinen Schnallen in Halbmondform ,kleine goldene runde Ohrcnrinqe , einen ziemlich
großen goldenen Ring mit einem langen flachen
Knepfchen , und hatte eine Pfeile nach »nqarilcher
Form , mit Silber tcschlagen und silbeener Kette de .
hängt

Offenburg den 27 . Jänner » 83 « .
Großh . Oberamt .

(Hierbei rin« Beilage .)
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